
 
 Einführung 1 
 

 
Was versteht man unter dem Begriff Recht? 
 

 
 Einführung  S. 13 
 
 
Unter dem Begriff Recht verstehen wir eine 
 
verbindliche Ordnung  
für das Zusammenleben von Menschen  
 
 
 
 
 

 
 Einführung  2 
 
Welche drei Aspekte beinhaltet  
Gerechtigkeit?  

 
 
 

 
 Einführung S. 14 
 

Gerechtigkeit beinhaltet die  
folgenden Aspekte  

 
 Einführung 3 
 

 
Was bedeuten  
die drei Symbole  
der Justizia? 
 

 
 Einführung S. 14 
 

 
Justiz (= Rechtssprechung, Gerichte) soll 
 
 soll unparteiisch sein  

(Symbol Augenbinde) 
 

 Sachlage/Interessen sorgfältig abwägen 
(Symbol Waage) 
 

 Recht nötigenfalls durchsetzen 
(Symbol Schwert) 

 

 
 Einführung 4 
 

 
Warum sind Rechtsvorschriften  
auch für die Wirtschaft von zentraler Bedeutung? 

  

 
 Einführung  S. 15 
 
 

Verbindliche Rechtsvorschriften schaffen 
Sicherheit für die wirtschaftlichen Tätigkeiten 
 
z.B. klare Regelungen bei Nichteinhalten  
von Kauf-, Arbeits- oder Mietverträgen  
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3.   

1.   

3. Ausgleich der Startchancen 

2. Bedarfsgerechtigkeit 

1. Leistungsgerechtigkeit 
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 Einführung 5 
 

 
Ergänzen Sie die folgende Darstellung mit den 
zutreffenden Begriffen:  
 

 
 Einführung  S. 15 
 
 
 
 

 
 Einführung  6 
 

 
Was wird im Prozessrecht geregelt? 
 

 
 Einführung S. 15 
 
 
Das Prozessrecht regelt 
Gerichtsverfahren 
und legt damit fest, wie allfällige Konflikte 
rechtlich bewältigt werden können 
 
 

 
 Einführung 7 
 
 
Welche Merkmale weist ein Modell auf? 
 

 
 Einführung S. 15 
 
 

 

Zwei Merkmale von Modellen: 
 
1. lückenhaft (unvollständig)  
2. übersichtlich (einfach) 
 
Modelle sind eine vereinfachte, übersichtliche 
Darstellung der Wirklichkeit 
 
 

 
 Einführung 8 
 

 
Ein Modell ist notgedrungen immer lückenhaft. 
Weshalb lohnen sich Modelle trotzdem? 

 
 Einführung  S. 15 
 
 
 Modelle eignen sich für die Analyse von 

Problemen und die anschliessende Suche 
nach Lösungen 

 
 Beim Einsatz von Modellen gehen 

verschiedene Aspekte einer Problemsituation 
nicht vergessen 

 

Wirtschaftsrecht

Öffentliches 
Wirtschaftsrecht 

Privates 
Wirtschaftsrecht 

Regelt Spannungsfeld 
Staat - Wirtschaft 

Regelt Beziehungen zw. 
Wirtschaftsteilnehmern 

Regelt Beziehungen zw. 
Wirtschaftsteilnehmern 

…(2) … 
Wirtschaftsrecht 

Wirtschaftsrecht

Regelt Spannungsfeld 
Staat - Wirtschaft 

…(1) … 
Wirtschaftsrecht 
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 Einführung 9 
 

 
In welchen verschiedenen gesellschaftlichen 
Teilbereichen bewegen wir uns als Menschen? 
 

 
 Einführung  S. 16 
 
 
Menschen kommen im Gesamtmodell  
 

 als Mitglied sozialer Gruppen 
 als wirtschaftlich Handelnde 
 als Teil der Natur 

 
vor. 
 

 
 Einführung  10 
 

 
Aus welchen Elementen besteht das  
soziale System?  

 

 
 Einführung S. 17 
 
 
Das soziale System besteht aus  
 
 sozialen Gruppen (Familie, Vereine, Parteien) 
 Staat (Parlament, Gericht, Regierung, 

Verwaltung) 

 
 Einführung 11 
 

 
Aus welchen vier Teilbereichen setzt sich das 
"Gesamtmodell Wirtschaft und Recht" 
zusammen? 

 
 

 
 Einführung S. 17 
 
 
 Rechtsordnung 

 
 Soziales  

System 
 

 Ökonomisches  
System 

 
 Ökologisches  

System 
 
  

 
 Einführung 12 
 

 
Welche der folgenden Beispiele sind  
kollektive Lösungsansätze? 
 
a) Auswanderung 
b) Abbau von Gesetzen 
c) staatliche Investitionsanreize 
d) Gründung einer eigenen Firma 
e) Konsumverzicht, um Ersparnisse zu bilden 
f) Förderung der beruflichen Weiterbildung 
g) Abfallentsorgungskonzepte 
 

  

 
 Einführung  S.18  
 
 
Beispiele von kollektiven Lösungsansätzen sind: 
 
a) Auswanderung 
b) Abbau von Gesetzen 
c) staatliche Investitionsanreize 
d) Gründung einer eigenen Firma 
e) Konsumverzicht, um Ersparnisse zu bilden 
f) Förderung der beruflichen Weiterbildung 
g) Abfallentsorgungskonzepte 
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 Einführung 13 
 
 
Durch wen werden in der Schweiz  
Rechtsvorschriften erlassen?  

 
 Einführung  S. 20 
 
 
Rechtsvorschriften werden erlassen durch  
Parlamente und Regierungen auf 
 
 Bundesebene 
 Kantonsebene 
 Gemeindeebene 

 
 

 
 Einführung  14 
 
 
Welche vier Arten  
von Rechtssätzen  
lassen sich unterscheiden? 
 

 
 Einführung S. 20 
 
 
Vier Arten von Rechtssätzen: 
1. Legaldefinitionen  

(klären Begriffe)  
2. Formelle Rechtssätze  

(legen Abläufe fest)  
3. Materielle Rechtssätze  

(fordern bestimmtes Verhalten) 
4. Konditionale Rechtssätze  

(legen die rechtlichen Folgen für konkrete 
Sachverhalte fest)  

 
 Einführung 15 
 

 
Welche der folgenden Rechtsgebiete gehören 
zum öffentlichen Recht? 
 Weshalb gerade diese? 

 
1. Völkerrecht  

2. Familienrecht  

3. Strafrecht  

4. Erbrecht  

 
 

 
 Einführung S. 20 
 
Das öffentliche Recht regelt die Beziehungen 
zwischen Staat und Bürger.  
Das private Recht regelt die Beziehungen 
zwischen den Bürgern.  
 

1. Völkerrecht Öffentliches Recht 

2. Familienrecht Privates Recht 

3. Strafrecht Öffentliches Recht 

4. Erbrecht Privates Recht  
 
 

 
 Einführung 16 
 

 
  

 
 Einführung  S.20  
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